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Verein Schule Aachtal 

Jahresbericht 2024 des Präsidenten 

 

Das zweite Jahr im Zeichen von Wachstum 

Der Zuwachs von Schülerinnen und Schülern erforderte den Ausbau in mehreren 

Bereichen. Für einen Teil der nunmehr 34 Kinder und Jugendlichen konnte neuer 

Schulraum geschaffen werden. Wiederum wurden Lehr- und Betreuungspersonen 

gefunden, die den Betrieb sicherstellen. Kein leichtes Unterfangen, wenn man den 

trockenen Markt für diplomierte Fachpersonen kennt. Für die Transporte braucht es 

neben einem zusätzlichen Bus auch höhere Pensen für Fahrerinnen, das Wachstum 

macht sich auch bei der Hauswartung sowie der Verwaltung bemerkbar. Und, last but 

not least, gekocht wird nun eine etwas grössere Menge. 

 

Vereinsvorstand 

Der fünfköpfige Vorstand, bestehend aus Heinz Leuenberger, Präsidium, Esther 

Spinas, Vizepräsidium und Ressort Pädagogik, Angela Indermaur, Aktuariat, Kathrin 

Moosmann, Ressort Recht und Beat Stäheli, Ressort Finanzen traf sich im Vereinsjahr 

zu fünf Sitzungen, um die strategischen Themen der Schule Aachtal zu bearbeiten. 

Nebst Planung und Umsetzung von Infrastrukturprojekten wurden durch den Vorstand 

im Bereich der privatrechtlichen Anstellungen an unserer Schule neu ein Personal- 

sowie ein Arbeitszeitreglement verabschiedet. Diese Grundlagen bringen Klarheit und 

Sicherheit, sowohl für Arbeitnehmer als auch für den Arbeitgeber. Durch das schnelle 

Wachstum wurde uns bewusst, dass die Führungsstrukturen der Schule eine 

Anpassung benötigen. Eine Projektgruppe erarbeitet aktuell die Organisationsform, 

die jetzt im Aufbau bis zum Endausbau und darüber hinaus eine solide Grundlage für 

die Führung der Schule bilden soll. 

Ich danke den Mitgliedern des Vorstands für ihre konstruktive Mitarbeit, an dieser Stelle 

auch meinen Dank an die Stabstelle Aufbau für die tatkräftige Unterstützung. 

 

Schulführung 

Eine Herausforderung war für alle Beteiligten die Aufstockung auf nunmehr vier 

Klassen. Die Bildung des Gesamt-Teams mit einem gemeinsamen pädagogischen 

Unterbau, welcher in Wort und Tat eine stabile Orientierung für die Kinder und 

Jugendlichen darstellt, ist für die Führung eine Herausforderung, die viel Energie und 

einen langen Atem benötigt. Einen grossen Dank verdient die Gesamtleiterin für Ihr 

grosses Engagement. Mit dem sogenannten «Trio plus», also Gesamtleitung mit 

Wohngruppenleitung und den beiden Koordinatoren, konnten auch im Berichtsjahr 

2024 die anstehenden Aufgaben angepackt und der Schulbetrieb gesichert werden.  



Mitarbeitende 

Kommen und Gehen – Kommen und Bleiben. Die Dynamik beim Personalwechsel bei 

einer Schule im Aufbau ist beachtlich. Dabei erstaunen bisweilen die unterschiedlichen 

Vorstellungen von neuen Mitarbeitenden in Bezug auf den Schulbetrieb einerseits und 

die eigenen gewonnenen Erkenntnisse im Umgang mit dem Alltag nach ein paar 

Schulwochen andererseits. Der Erfolg liegt wohl in der gemeinsamen Haltung der 

Mitarbeitenden und ihrer professionellen Begegnung und Beziehung mit allen 

Beteiligten. DANKE an dieser Stelle für Ihre wertvolle Mitarbeit! 

 

Infrastruktur 

Ein erster Ausbau für zusätzliche Klassen- und Gemeinschaftsräume ist erfolgt, beson-

dere Anstrengungen wurden im Bereich der Schalldämmung notwendig. Wir hoffen, 

die zusätzlichen Massnahmen ermöglichen bald einen normalen Schulbetrieb. Die 

Spiel- und Bewegungshalle konnte Anfang 2024 in Betrieb genommen werden, und 

Ende Jahr war auch das Aussen-Projekt Pausen-/Spielplatz zur Nutzung bereit. Daran 

erfreuen sich Gross und Klein bei Wind und Wetter – eine echte Bereicherung für alle! 

Es freut uns sehr, dass die Umsetzung und Finanzierung zeitlich und finanziell zur 

Punktlandung wurden.  

 

Ausblick 

Der Aufbau der Schule Aachtal geht weiter. Anstehend ist eine Machbarkeitsstudie für 

eine Profi-Küche mit Lager und Essräumen. Für den «Endausbau» der Schule Aachtal 

müssen zudem weitere zusätzliche Schul-Räume zur Verfügung stehen, was 

wiederum eine sorgfältige Planung voraussetzt. Ich bin zuversichtlich, dass wir mit 

vereinten Kräften gute Rahmenbedingungen für die Schule schaffen können. 

 

Danke! 

Mit Freude überreiche ich Ihnen den zweiten Jahresbericht der Schule Aachtal. Im 

Rückblick darf ich sagen: Ja, es war ein anspruchsvolles Jahr – und ja, wir haben viel 

erreicht.  

Ich danke allen, welche einen Beitrag geleistet haben, eine positive Perspektive für 

unsere Schule zu schaffen! 

 

Erlen, 20.02.2025 Heinz Leuenberger, Präsident Verein Schule Aachtal 

  



 

 

 

Verein Schule Aachtal 

Jahresbericht 2024 der Gesamtleitung 

 

Einleitung und Vorwort 

Das vergangene Jahr stand für uns an der Schule Aachtal wiederum im Zeichen des 

Wachstums – aber auch der Etablierung. Viele Erfolgserlebnisse belohnen für die 

täglichen Herausforderungen unserer Schulgemeinschaft! Unser Ziel war es, allen 

Kindern – ungeachtet ihrer individuellen Bedürfnisse – eine bestmögliche Förderung 

zu ermöglichen und ein integratives, unterstützendes Lernumfeld zu schaffen. Dabei 

haben wir neue pädagogische Ansätze erprobt, unsere Zusammenarbeit mit Eltern und 

externen Partnern intensiviert und den strukturellen Ausbau unserer Schule 

vorangetrieben. 

 

Pädagogischer Bereich und Schulentwicklung 

Im vergangenen Jahr haben wir den Unterricht weiter an die Bedürfnisse unserer 

Schülerinnen und Schüler angepasst. Nach wie vor zentral ist das „Lernen mit allen 

Sinnen“, bei welchem praxisorientierte Lernmethoden und Projekte mit dem Lehrplan 

der Volksschule Thurgau verknüpft wurden. 

Ein weiteres Erfolgserlebnis war die individuelle Entwicklung von Schülerinnen und 

Schülern, welche sich trotz anfänglicher Schwierigkeiten an der Schule Aachtal 

eingelebt und schulisch wie persönlich Fortschritte gemacht haben. Unser 

Schulprojekt «soziales Lernen» und Classroom-Management bedeutet stetige 

Weiterbildung für das Schulteam und zugleich direkte Inputs für unsere Schülerinnen 

und Schüler. Erste gemeinschaftliche Erlebnisse wie der Sporttag oder die Talentshow, 

gemeinsame Exkursionen, Bauernhof- und Waldnachmittage lassen uns als gesamte 

Schule zusammenwachsen. 

 

Organisatorisches und Personal 

Auch organisatorisch stand das Jahr im Zeichen der Weiterentwicklung. Trotz eines 

anhaltenden Fachkräftemangels konnten wir unser Team ergänzen und verstärken. 

Die Führung einer Sonderschulklasse ist eine anspruchsvolle Tätigkeit. Anders als in 

den Regelschulen arbeitet ein ganzes Team an Fachpersonen gemeinsam. In jeder 

Klasse arbeiten eine Lehrperson und ein bis zwei pädagogische MitarbeiterInnen. In 

besonders schwierigen Situationen sind wir froh, dass die Schulteams sich ergänzen 

oder auch mal ablösen können. 

 

 



Mit der Aufnahme von zusätzlichen SchülerInnen, der Aussicht auf eine erneute 

Erweiterung des Schulraums und dem immer grösseren Unterstützungsbedarf von 

Seiten der Regelschulen wurde klar, dass die vorhandenen Führungsstrukturen und 

Pensen nicht mehr ausreichen. Parallel zum Start der Arbeitsgruppe Führungsstruktur 

wurde eine sofortige Lösung für die Leitungsaufgaben gesucht – und gefunden: per 

Februar 2025 wird vorerst befristet für ein Jahr eine Schulleitung eingesetzt. 

 

Finanzen und Ressourcen 

Finanziell konnte die Schule Aachtal auch im vergangenen Jahr solide arbeiten. Dank 

der verlässlichen Zahlungen des Kantons konnten wichtige Investitionen in die Schul- 

und Lernräume realisiert werden. Dabei werden in der Schule Aachtal stets die 

kostengünstigsten Lösungen gesucht und nicht selten erhält Mobiliar bei uns einen 

zweiten Einsatz. 

 

Herausforderungen und Lösungsansätze 

Trotz vieler positiver Entwicklungen blieb das vergangene Jahr nicht ohne 

Herausforderungen. Ein zentrales Thema war der personelle Engpass, der durch 

ungeplante Abgänge und immer wiederkehrende Ausfälle durch Krankheit begründet 

war. Zudem stellte die Aufnahme von elf neuen Schülerinnen und Schülern auch 

gewohnte Klassenstrukturen auf die Probe. 

Wechsel im Personal, neue Gspänli in der Klasse und neue Räume für alle Klassen 

erforderten viel Geduld! Wir dürfen stolz sein, wie toll die Klassen nun 

zusammengewachsen sind und dank guter Führung ihre Energie nun ins Lernen 

stecken können. 

 

Ausblick und Ziele für das kommende Schuljahr 

Mit Blick auf das Jahr 2025 möchten wir die bereits begonnenen Projekte weiter 

vertiefen und neue Initiativen starten. Geplant sind unter anderem: 

• Ausbau des sozialen Lernens: die Grundlage für schulisches Lernen soll 

regelmässig gefördert werden. Verständnis für eigene Verhaltensweisen und 

Bedürfnisse kennen und beim Gegenüber erkennen und respektieren ist 

zentral. 

• Stärkung der Kooperation: Intensivierung des Dialogs mit Eltern, 

Lehrpersonen und externen Partnern, um Synergien besser zu nutzen. 

• Digitalisierung: Optimierung der digitalen Infrastruktur sowie der didaktischen 

Konzepte im Bereich der Medienkompetenz. 

• Personalentwicklung: Fortlaufende Qualifizierungsmassnahmen und die 

Suche nach qualifizierten Fachkräften, um den steigenden Anforderungen 

gerecht zu werden. 

• Organisationshandbuch: nebst viel praktischer Arbeit werden wir uns auch 

der Dokumentation widmen und notwendige Reglemente erstellen oder 

überarbeiten. 

 



Schlusswort und Danksagung 

Abschliessend möchte ich mich bei allen Mitarbeitenden, Eltern, Schülerinnen und 

Schülern sowie unseren Kooperationspartnern für das entgegengebrachte Vertrauen 

und die tatkräftige Unterstützung bedanken. Der gemeinsame Blick in die Zukunft 

motiviert uns, weiterhin innovative Wege zu gehen und den Schulalltag so zu gestalten, 

dass jedes Kind in seinem individuellen Lernprozess bestmöglich begleitet wird. 

Möge es uns gelingen, gemäss unserem Motto «leben, lernen, lachen» stets Freude 

und Spass am Miteinander und an der Schule zu haben! 

 

Ennetaach, 12.03.2025 Jeannette Staempfli, Gesamtleitung Verein Schule Aachtal 

  



 

 

 

Verein Schule Aachtal 

Jahresbericht Finanzen 2024  

 

Obwohl der Verein, beziehungsweise die Schule, erst im Dezember 2022 gegründet 

wurde, dürfen wir festhalten, dass sich die Schule bereits fest in der 

Sonderschullandschaft des Kantons Thurgau etabliert und sich zu einer veritablen 

KMU entwickelt hat. Die Zusammenarbeit mit dem Amt für Volksschule des Kantons 

Thurgau verläuft aus unserer Sicht sehr positiv. Unsere Anliegen werden ernst 

genommen, Fragestellungen werden zufriedenstellend bearbeitet. 

 

Der mit dem Kanton Thurgau vereinbarte Tarif betrug wie im Vorjahr Fr. 384.00 pro Tag 

und Schüler/Schülerin. Da die Schule leicht höher als budgetiert belegt war, 

überstiegen die Beiträge des Kantons den Budgetwert um Fr. 40'320.00. Insgesamt 

überwies der Kanton der Schule Fr. 3'943'296. Der Personalaufwand betrug 

Fr. 2'879'748. Das Budget wurde um Fr. 107'033 unterschritten. Das Gleiche gilt auch 

für den Sachaufwand von Fr. 689'797. Die Budgetunterschreitung beläuft sich hier auf 

Fr. 183'413. Die leicht höheren Beiträge des Kantons sowie die nicht ausgeschöpften 

Budgets im Personalaufwand und im Sachaufwand führten zu einem positiven 

Ergebnis von Fr. 318'397. Wie im Vorjahr wird dieser Überschuss in den 

Schwankungsfonds übertragen.  

 

Gegenüber dem Vorjahr weist die Schule Aachtal eine erhebliche Steigerung aller 

Werte auf. Im August 2023 wurde der offizielle Schulbetrieb aufgenommen (zwar 

wurden der Schule bereits im April 2023 drei Schülerinnen und Schüler zugewiesen, 

aber richtig los ging es erst ab dem August 2023 mit 25 Schülerinnen und Schülern). 

 

Insgesamt wurden im Jahr 2024 Fr. 297'724 investiert. Die grösste Einzelinvestition 

von Fr. 103'211 betraf den Gartenspielplatz, ein wahres Bijou. Die Kinder haben den 

Spielplatz sofort in Beschlag genommen und geniessen ihn sichtlich. Diese Investition 

konnte nur mit der Zustimmung des Kantons getätigt werden. Die Schule bedankt sich 

beim Kanton für diese Unterstützung zum Wohle der Schüler und Schülerinnen. 

  



Da der Schwankungsfonds (per 31.12.2024 Fr. 880'889) dem Kanton Thurgau gehört, 

wird er in der Bilanz unter "Langfristigem Fremdkapital" aufgeführt. Mittelfristiges Ziel 

wird sein, den Schwankungsfonds zu reduzieren. Maximal soll er ca. 5 % der 

Kantonsbeiträge nicht überschreiten. Aktuell dient er der Schule als wichtige 

Liquiditätssicherung (bekanntlich hat die Schule Aachtal keine eigenen Mittel, die für 

Investitionen eingesetzt werden könnten). 

 

Ennetaach, 01.04.2025 Beat Stäheli, Mitglied Vorstand, Bereich Finanzen 

 

  



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

JAHRESRECHNUNG 2024 
   

   

 

Für den Zeitraum vom 01.01.2024 - 31.12.2024 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

  Verein Schule Aachtal 

  Fabrikstrasse 2 

  8586 Ennetaach 
 

 

 



 

 

Verein Schule Aachtal 

Inhalt 

 

Jahresrechnung 

 

 Bilanz per 31.12.2024 

 

 Erfolgsrechnung vom 01.01.2024 - 31.12.2024 

  

 Geldflussrechnung 

  

 Anhang zur Jahresrechnung 

  Antrag zur Verwendung des Bilanzgewinns  

  Angewandte Grundsätze  

  Bericht Finanzen  

  

 Anlagespiegel  

  

 Budget 2025 

  



Verein Schule Aachtal 

 

Bilanz per 31.12.2024 

in CHF 2024   2023 

    

AKTIVEN    
       

Umlaufvermögen       

Flüssige Mittel  458’635   382’713 

Debitorensammelkonto 6’770   5’149 

Delkredere 10 % -677   0 

Guthaben bei Kanton TG* 56’766   0 

Schlüsseldepot Schule Erlen 200   200 

Aktive Rechnungsabgrenzung (T.A.) 8’867   3’207 

Total Umlaufvermögen 530’560   391’269 

        

Anlagevermögen       

Anschaffungswert Sachanlagen  607’934   310’210 

Wertberichtigungen Sachanlagen -146’505   -43’469 

Total Anlagevermögen 461’430   266’742 

Total Aktiven 991’990   658’011 

    

PASSIVEN    
    

Kurzfristiges Fremdkapital       

Verbindlichkeiten aus Lieferungen + Leistungen 49’175   91’519 

Passive Rechnungsabgrenzung (T.P.) 4’500   4’000 

Total Kurzfristiges Fremdkapital 53’675   95’519 

       

Langfristiges Fremdkapital       

Verpfl. aus Bausubvention Kanton TG 56’766   0 

Schwankungsfonds 880’889   562’491 

Total Langfristiges Fremdkapital 937’655   562’491 

Total Fremdkapital 991’330   658’011 

        

Eigenkapital       

Spendenfonds 660   0 

        

Total Eigenkapital  660   0 

Total Passiven 991’990   658’011 

    

*Guthaben aus Subvention Gartenspielplatz (im Januar 2025 Zahlung erhalten) 

  



Verein Schule Aachtal 

 

Erfolgsrechnung vom 01.01.2024 – 31.12.2024 

in CHF Budget 2024   2024   2023 

      

Beiträge Kanton Thurgau 3’902’976   3’943’296   2’280’984 

Elternbeiträge 46’560   45’720   15’700 

Bildung Delkredere 0   -677   0 

Weitere Erträge 0   2’719   1’539 

Betriebsertrag 3’949’536   3’991’058   2’298’223 

            

Personalaufwand -2’986’781   -2’879’748   -1’237’435 

Übriger betriebl. Aufwand -873’210   -689’797   -454’828 

Abschreibung Sachanlagen -100’483   -103’036   -43’469 

Total betr. 
Aufwand/Abschreibungen 

-973’693   -792’833   -498’297 

Gesamtaufwand -3’960’474   -3’672’581   -1’735’732 

            

Betriebsergebnis -10’938   318’477   562’491 

Finanzergebnis 0   -79   0 

Jahresergebnis -10’938   318’397   562’491 

      

Spenden betrieblich 0   660   0 

Übertrag Spenden in Bilanz 0   -660   0 

Gesamtergebnis -10’938   318’397   562’491 

            

Zuweis. Schwankungsfonds 10’938   -318’397   -562’491 

Schlussergebnis 0   0  0 

 

  



Verein Schule Aachtal 

 

Geldflussrechnung 2024 

in CHF 2024   2023 

    

Jahresergebnis 318’397   562’491 

Abschreibung Sachanlagen 103’036   43’469 

Veränd. Forderungen -58’387   -5’349 

Veränderung Delkredere 677  0 

Veränderung Vorräte 0  0 

Veränderung aktive Abgrenzungen -5’660   -3’207 

Veränd. kurzfr. Verbindlichkeiten -42’344   91’519 

Verpflicht. aus Bausubv. Kanton TG 56’766   0 

Veränderung passive Abgrenzungen 500   4’000 

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 372’985   692’923 

        

Investitionen in Finanzanlagen 0  0 

Investitionen in Sachanlagen -297’724  -310’210 

Geldfluss aus Investitionen -297’724  -310’210 

    

Zuweisung an Spendenfonds 660  0 

     

Veränderung flüssige Mittel 75’922  382’713 

    

Flüssige Mittel 01.01. 382’713  0 

Flüssige Mittel 31.12. 458’635  382’713 

Veränderung flüssige Mittel 75’922  382’713 

    

 

  



Verein Schule Aachtal 

 

Ergebnisverwendung 2024 

in CHF 31.12.2024   31.12.2024 

  
Antrag des 

Vereins-
vorstandes 

 

  
Beschluss der 

Vereins-
versammlung 

Vortrag aus Vorjahr 0  0 

Jahresergebnis 318’397  318’397 

Bilanzgewinn 318’397   318’397  

Zuweisung Schwankungsfonds -318’397   -318’397  

Bilanzgewinn n. Ergebnisverwendung 0  0 

    

Entwicklung Schwankungsfonds      

Schwankungsfonds am 01.01. -562’491  -562’491 

Übertrag in Schwankungsfonds -318’397   -318’397  

Schwankungsfonds am 31.12. -880’889  -880’889 

 

  



Verein Schule Aachtal 

 

Allgemeine Angaben und Erläuterungen 

 

1. Allgemein/Organisation 

 

Rechtsform: Selbständiger Verein, im Sinne von Art. 60 ff ZGB, Eintrag im HR 

am 19.12.2022. 

 

Zweck des Vereins: Führung einer Sonderschule für Kinder und Jugendliche 

mit besonderen Bedürfnissen im Bereich Verhalten. 

 

Vereinsvorstand: Dieser besteht aus fünf bis sieben Mitgliedern. Die 

Amtsdauer beträgt vier Jahre, eine Wiederwahl ist zulässig. Der Vorstand 

konstituiert sich selber. Der Vorstand arbeitet grundsätzlich ehrenamtlich. 

Spesen werden nach Aufwand entschädigt. Zusätzlich erbrachte, 

arbeitsintensive Leistungen werden im Einzelfall angemessen entschädigt. 

   

2. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze  

Die Jahresrechnung wurde nach den Rechnungslegungsvorschriften des 

schweizerischen Obligationenrechts (OR) erstellt (Art. 957 bis 962 OR). 

 

Der Kontenrahmen entspricht in der Darstellung den Empfehlungen von 

Curaviva Schweiz/IVSE. 

 

Die wesentlichen angewandten Bewertungsgrundsätze, die nicht vom Gesetz 

vorgeschrieben sind, sind nachfolgend beschrieben: 

 

• Forderungen 

Es wird eine pauschale Wertkorrektur von 10 % vorgenommen. 

 

• Sachanlagen 

Die Abschreibungen entsprechen den IVSE-Richtlinien. Es gelten folgende 

linearen vom Anschaffungswert berechneten Abschreibungssätze: 

 

o Immobilien: 10 %  

Die Schule Aachtal verfügt über keine eigenen Liegenschaften. Für die 

gemieteten Gebäude bestehen feste Mietverträge über 10 Jahre. 

Deshalb werden die Investitionen in Liegenschaften, die der Vermieter 

nicht übernimmt, über 10 Jahre abgeschrieben. Im ersten Betriebsjahr 

betragen die Abschreibungen 50 %, da die Liegenschaften erst im 

Verlaufe des Jahres übernommen wurden. 

 

 

 

 



o Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge: 20 %   

Die zwei im Jahre 2023 angeschafften Fahrzeuge (relativ alte 

Occasion-Kleinbusse) werden innerhalb von drei Jahren 

abgeschrieben. Das im Jahre 2024 angeschaffte Fahrzeug wird 

regulär innerhalb von fünf Jahren abgeschrieben. 

 

o Informatik und Kommunikationssysteme: 33,33 % 

 

• Für die Aktivierung gelten folgende Grundsätze. 

Mobile Sachanlagen/Fahrzeuge/Immaterielle Werte: 

Anschaffungen über Fr. 3'000.00 

Immobilien: Anschaffungen über Fr. 10'000.00 

 

3. Vollzeitstellen per 31.12.2024 

 31.12.2023 31.12.2024 

Anzahl Vollzeitstellen: 20 25 

Langfristige Mietverträge 

(Feste Mietdauern bis 2033 bzw. 2034): Fr. 2'193'200 Fr. 3'315'490 

 

4. Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 

 31.12.2023 31.12.2024 

Pensionskasse des Kantons Thurgau: keine keine 

 

5. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

 

Bis zum Datum des Revisionsberichts wurden keine Ereignisse festgestellt. 



Verein Schule Aachtal 

Anlagespiegel 2024 

2024 
CHF 

Mobiliar Fuhrpark Informatik Immobilien 
Gartenspiel-

platz 
Total 

Anschaffungs-/Herstellkosten 
oder aktuelle Bruttowerte 

            

Stand 1.1.2024 78’778 42’800 163’078 25’554 0 310’210 

Zugänge 83’955 40’100 26’808 43’650 103’211 297’724 

Veränderungen von aktuellen 
Werten             

Abgänge             

Reklassifikationen             

Stand 31.12.2024 162’733 82’900 189’886 69’204 103’211 607’934 

Kumulierte Wertberichtigungen             

Stand 1.1.2024 7’878 7’133 27’180 1’278 0 43’469 

Planmässige Abschreibungen 22’991 18’945 55’104 5’996 0 103’036 

Wertbeeinträchtigungen             

Abgänge             

Reklassifikationen             

Stand 31.12.2024 30’869 26’078 82’284 7’274 0 146’505 

Nettobuchwerte             

Nettobuchwerte 01.01.2024 70’901 35’667 135’898 24’276 0 266’742 

Nettobuchwerte 31.12.2024 131’865 56’822 107’602 61’930 103’211 461’430 
 

Gemäss Besprechung mit dem Amt für Volksschule wird der Gartenspielplatz erst ab dem Jahre 2025 abgeschrieben. Das Gleiche gilt für 

die "Abschreibung" der Subvention des Kantons Thurgau für den Gartenspielplatz von Fr. 56'766.00. 



Verein Schule Aachtal 

 

Budget 2025 

in CHF Budget 2025   Ist 2024  

    

Beiträge Kanton Thurgau  4’553’280   3’943’296  

Elternbeiträge  50’000   45’720  

Bildung Delkredere  0   -677  

Weitere Erträge  0   2’719  

Betriebsertrag  4’603’280   3’991’058  

    

Personalaufwand  -3’610’301   -2’879’748  

    

Übriger betriebl. Aufwand  -894’360   -689’797  

Abschreibung Sachanlagen  -125’142   -103’036  

Total betr. Aufwand/Abschreibungen  -1’019’502   -792’833  

Gesamtaufwand  -4’629’803   -3’672’581  

    

Betriebsergebnis  -26’523   318’477  

Finanzergebnis  0   -79  

Jahresergebnis  -26’523   318’397  

Spenden betrieblich  0   660  

Übertrag Spenden in Bilanz  0   -660  

Gesamtergebnis  -26’523   318’397  

    

Zuweisung Schwankungsfonds  26’523   -318’397  

    

Anzahl Schülerinnen/Schüler  34   33 

gemäss Vereinbarung  34   28 
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Bericht der Revisionsstelle 
an die Vereinsversammlung des 

 

Verein Schule Aachtal 
8586 Ennetaach 
 

zur Jahresrechnung 2024 
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